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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

die politi schen Herausforderungen der letzten 
Jahre nach Corona sind vielfälti ger denn je, 
die Sti mmung im Land geradezu zerrissen. Die 
Wahlergebnisse der Landtagswahl haben allen 
demokrati schen Parteien deutlich gemacht, 
dass ein „weiter so“ keine Alternati ve ist. Auch 
der FDP-Ortsverband in Morschen ist sich des-
sen bewusst und wir nehmen das Wahlergeb-
nis sehr ernst. Gerade deswegen, bedanken 
wir uns bei allen, die der FDP ihre Sti mme ge-
geben haben. Wir werden uns weiterhin inten-
siv für die Belange in Morschen, und die der 
Bürgerinnen und Bürger einsetzen. 

Der Ortsverband blickt auf ein spannendes und 
durchaus positi ves Jahr zurück. Begonnen mit 
der Ernennung eines verjüngten Vorstandes 
um die neue Vorsitzende Kirsten Moews, die 
den langjährigen Vorsitzenden Arne Benecke 
ablöste. Der neue Vorstand setzt sich aus „al-
ten Hasen“ und neuen Gesichtern zusammen. 
So profi ti eren die Neuen von den Erfahrenen, 
während gleichzeiti g ein frischer Wind und 
Zeitgeist in den Ortsverband einzieht und da-
mit mehr jüngere Menschen für die politi sche 
Arbeit vor Ort anspricht.

Politi sch gesehen war es für unsere Frakti on 
ein anstrengendes Jahr. In der Gemeindever-
tretung mussten Entscheidungen getroff en 
werden, die der FDP-Frakti on schwergefallen 

sind, die jedoch zum Wohle der Gemeinde 
notwendig waren. Unsere Frakti on konnte im 
letzten Jahr zwei Anträge erfolgreich durch 
die Gemeindevertretung bringen. Der Antrag 
zur Teilnahme am Internati onalen Stadtradeln 
wurde einsti mmig angenommen und von der 
Gemeindeverwaltung schnell umgesetzt. So 
konnte die Gemeinde bereits im letzten Jahr 
teilnehmen. Morschen belegte hier sogar den 
zweiten Platz als Newcomer Kommune mit 
den meisten Gesamtkilometern. Auch der An-
trag für die Auszahlung von Geldbeträgen für 
die Ortsbeiräte wurde von der Gemeindever-
tretung angenommen (Mehr auf Seite 2).  

Für den Ortsverband in Morschen ist es übe-
raus erfreulich, dass wir einige junge Mitglie-
der und etliche Interessenten für unsere Arbeit 
gewinnen konnten. Ein Mitgliederzuwachs, ge-
rade in der aktuellen Lage, zeigt uns, dass wir 
den richti gen Weg gehen. Stolz sind wir auf un-
sere Morschen Rallye, die im letzten Jahr zum 
ersten Mal im Rahmen des Stadtradelns orga-
nisiert wurde. Eine Schnitzeljagd auf dem Fah-
rrad rund um Morschen. Mit Spiel und Spaß 
für Jung und Alt wurden auch hier Kilometer 
für das Stadradeln gesammelt. An dieser Stelle 
bedanken wir uns bei den Mitgliedern sowie 
den Interessierten für die Hilfe bei der Organi-
sati on und Durchführung dieses erfolgreichen 
Events. Das durchweg positi ve Feedback hat 
uns bestärkt, auch in diesem Jahr wieder eine 
Rallye zu organisieren.
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Einladung

Ortsbeiräte können selbst entscheiden
In der letzten Gemeindevertretersitzung am 12.10.2023 
gab es eine sehr umfangreiche Tagesordnung. Die FDP 
Frakti on hatt e in Absti mmung mit der Verwaltung einen 
zielführenden Antrag eingebracht. Die Ortsbeiräten kön-
nen die bereits seit langen in den Haushaltsplänen ein-
geplanten 2,50 € je Einwohner. Diese können für Maß-
nahmen wie die Unterhaltung und Pfl ege Kommunaler 
Einrichtungen abgerufen werden. Auch geringfügige Wirt-
schaft sgüter können angeschafft   werden. Wir trauen den 
Ortsbeiräten zu selbstständig zu entscheiden, wie Sie das 
Geld am sinnvollsten für Ihre Dörfer einsetzen!

Was wird mit der Seilbahnfähre?
Es gibt zu der geplanten Fuldabrücke am R1 noch natur-
schutzrechtliche Fragen zu klären, von der auch die Ge-
nehmigung abhängt. die Genehmigung abhängt. Sind 
diese Hürden aus dem Weg geräumt und die Genehmi-
gung liegt vor,  wollen alle Beteiligten den Bau der Brü-
cke durchführen. Die Gemeinde Malsfeld hat bereits be-
schlossen die vorhandene Seilbahn abzubauen. Wir als 
FDP Morschen  haben einen konkreten Vorschlag in die 
Diskussion eingebracht. Die Seilbahn soll auf Mörscher 
Gebiet wieder aufgebaut und nutzbar gemacht werden. 
Der Haupt- und Finanzausschuss wird sich diesem Thema 
annehmen und die Machbarkeit, sowie die voraussichtli-
chen Kosten evaluieren.

Wollen wir eine Fusion mit einer Nachbargemeinde?

Der Antrag der Freien Wähler in der Gemeindevertreter-
sitzung vom 12.10.2013 wurde unserer Auff assung nach 
mit dem Ziel gestellt den Gemeindevorstand zu verpfl ich-
ten mit den Nachbarkommunen Verhandlungen bezüglich 
einer Fusion aufzunehmen. An diesem Punkt entstand eine 
lebhaft e Diskussion zwischen den Mitgliedern der Gemein-
devertretung über das für uns wieder. Das Ziel in Zukunft  
die Eff ekte von mehr Zusammenarbeit zu nutzen war für 
alle Gremiumsmitglieder unumstritt en und ist schon länger 
Thema. Bürgermeister Zobel hat bereits einige Anstrengungen 
unternommen und es gibt bereits eine ganz konkrete Verein-
barung mit der Gemeindeverwaltung aus Alheim, die Kapazi-
täten der beiden Bauhöfe 
gemeinsam zu nutzen. Aber 
ob mehr Zusammenarbeit 
zwangsläufi g in einer Fusion 
mit Vor-und auch Nachtei-
len enden muss wurde doch 
stark bezweifelt. Der Antrag 
der Freien Wähler hat an 
diesem Abend in seiner vor-
liegenden Form keine Mehr-
heit gefunden. Auch dieser 
wurde zur weiteren Bera-
tung in den Haupt- und Fi-
nanzausschuss verschoben. 
Die Diskussion wurde auch 
dort am 21.11.2023 fortge-
führt. Dort wurde beschlos-
sen den Antrag abzuändern 
und den Gemeindevorstand 
unter Berücksichti gung 
möglicher Fördermöglich-
keiten, Gespräche mit den 
Nachbarkommunen zu füh-
ren um die Interkommunale 
Zusammenarbeit zu verbes-
sern. Für uns braucht es für 
eine enge Zusammenarbeit 
um Kosten zu sparen nicht 
zwingend eine Fusion.

Aus der Frakti on

zu unserem
 öff entlichen 
Stammti sch 

am 
04. April 2024
um 19:30 Uhr

 im Ratskeller 
Neumorschen

Wir freuen uns auf 
Sie!


